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„Mein Volk, Ich sehe darüber hinaus die 

Krankheut, die auf die Menschheit zukommt…“ 

 

(vorläufige Übersetzung) 

BOTSCHAFT UNSERES HERRN JESUS CHRISTUS  
AN SEINE GELIEBTE TOCHTER LUZ DE MARÍA 

4. JANUAR 2018 

  

Mein Geliebtes Volk, 
  

ICH SEGNE MEIN VOLK, WELCHES SICH AUFOPFERT, WELCHES MEIN GESETZ 
NICHT AUFGIBT, WELCHES MIR GEHORCHT UND MICH SO LIEBT WIE ICH ES 

LIEBE. 

Dieses Mein Wort soll Segen für Mein Volk sein. Ich künde euch von der Weise und Bestän-
digkeit, nach der diejenigen handeln sollen, die erklären, Mich zu lieben. Derjenige, der Mich 
zu Meinem Volke führt, wird von einigen nicht mit Wohlgefallen betrachtet. In dieser Offen-
barung insistiert Mein Heiliger Geist darauf, was nicht Mein Wohlgefallen findet, so dass sie 
die Freiheit nicht falsch interpretieren und das Gesetz nicht übertreten. 

„Und in den letzten Tagen wird es geschehen, so spricht Gott: Ich werde von meinem Geist ausgießen 
über alles Fleisch. Eure Söhne und eure Töchter werden prophetisch reden, eure jungen Männer werden 
Visionen haben und eure Alten werden Träume haben.“ (Apg 2, 17). Diese Worte werden vergessen, 
und wenn Ich mich dem Wunsch derer, die Mein Volk führen, nicht anpasse, zeigen sie auf 
Mich. Mein Wort wird angesichts der vom richtigen Weg abgekommenen vorhandenen 
Interessen, die Teil der Welt und dessen Intrigen bilden, nicht mit Dankbarkeit empfangen. 

Wenn Ich euch aufrufe, die Bequemlichkeiten in eurem Leben beiseite zu schieben, hört ihr 
auf, Mich zu lieben... 
Ich wurde in menschliche Götter verwandelt, die sich in den sozialen Medien hervortun. Ihnen 
sind sie mit großer Hingabe zugewandt, weil sie für den unmittelbaren Moment und dafür 
leben, was ihnen Zerstreuung und Vergnügen bereitet... 

O mein Volk, Ich leide mit dir, und Ich leide unter dem, was auf Erden geschieht, ebenso wie 
unter dem, was ihm als Teil der bösen Taten des Menschen gegen den Menschen bevorste-hen 
wird. 

SIE HABEN DIE ERDE ZERSTÖRT UND MEINE WARNUNGEN IN BEZUG AUF DIE 
FOLGEN ZURÜCKGEWIESEN, DIE IHNEN ANGESICHTS DER 

UNKONTROLLIERTEN ZERSTÖRUNGEN NICHT NUR AUF ERDEN, SONDERN 
AUCH GEGEN DIE MENSCHLICHE NATUR SELBST BEVORSTEHEN WERDEN. 

• Der Böse ist in die Familien eingedrungen, um sie zu spalten... 

• Der Böse ist in den Geist der Menschen eingedrungen, um sie zu verwirren... 
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• Der Böse hat die Arbeitsplätze erreicht, damit Meine Kinder konditioniert werden. Er hat 
die Gedanken der Unternehmensleiter befallen, damit sie durch ein von Macht und 
Unvernunft eingeschlafenes Herz zu denen werden, die es Meinen Kindern verbieten, 
Bilder von Mir, Meiner Mutter oder Meinen Heiligen an den Orten aufzubewahren, an 
denen die Arbeitnehmer einen Großteil des Tages verbringen. 

KINDER, ENTFERNT EUCH NICHT VOM EVANGELIUM. LASST EUCH NICHT VON 
ALL DEN FALSCHEN DOKTRINEN VERGIFTEN, VON DENEN IHR IN DIESEM 

MOMENT UMGEBEN SEID. 

Ihr müsst begreifen, dass der Teufel euch in eben diesem Moment von Meiner Wahrheit 
abbringen will. Er möchte nicht entdeckt werden, da die beabsichtigte Zerstörung das von ihm 
gewünschte Ausmaß noch nicht erreicht hat. 

Meine Bildnisse werden verurteilt und zerstört, wodurch diejenigen, die den Gehorsam 
gegenüber Meinen Geboten predigen, dazu gezwungen werden, alles zu zerstören, was von 
Mir ist. Diese Generation wandert weiterhin allein mit sich selbst und demjenigen, der seinen 
zerstörerischen Plan weiter vorantreibt: Satan. 

Der Böse ist in die verhärteten Herzen aller sozialen Schichten und selbst in Meine Kirche 
eingedrungen, um sie auszuhöhlen. Daher bitte Ich euch erneut, den Mut nicht zu verlieren, 
beharrlich zu sein, „ohne Unterlass zu beten“(1 Thess 5, 17) und wachsam zu bleiben, um nicht 
von Meinem Weg abzukommen. 

IHR SEID NICHT VON DER WELT, DOCH LEBT IHR GEMEINSAM AUF DER WELT. 
DAHER MÜSSEN SICH DIE KRAFT DES GLAUBENS, DIE KRAFT DER 

ERKENNTNIS, DIE HARMONIE, DIE SOLIDARITÄT, DIE BESONNENHEIT IN 
STÄNDIGEM WACHSTUM BEFINDEN. 

Mein Volk sieht ständig den Splitter im Auge seines Bruders, doch nicht den Balken in seinem 
eigenen Auge (vgl. Lk 6, 41-42) und daher bringt Unzufriedenheit die Menschen dazu, 
Ungerechtigkeiten gegen ihre Brüder zu verüben und mit entschiedener Kritik gegen 
diejenigen vorzugehen, die ihnen wie Bauern, Winzer oder engagierte Laien den Honig 
liefern, den Ich in diesen und anderen Offenbarungen Meines Willens erläutere. 

SO DASS ICH, ALS EUER GOTT, IMMER WIEDER NEU DARAUF DRÄNGE, DASS 
MEIN VOLK AUFWACHT. Es scheint als gebe es nur eine Minderheit, die die Verkündi-
gung Meines Wortes akzeptiert, es erfüllt und ihm gehorcht. Doch dies entspricht nicht der 
Realität. Tatsächlich verharrt der Mensch aus Furcht in Schweigen.  

Der Fehler dieser Generation ist ihr Mangel an Liebe. Daher werden alle, die Meinen Spuren 
folgen möchten, vom Rest der Gesellschaft geringschätzig betrachtet.  Der alte Mann, der 
Weisheit besitzt, wird verachtet. Die Jugend missachtet die Ratschläge. Der Materialismus 
treibt sie dazu an, nach jener Regel weiterzuleben, nach der sie den Gott des Status betrach-
ten. Dies sind die Früchte des Ungehorsams und der Zuneigung gegenüber dem Materialis-
mus.  

Diese Generation ist durch die Annahme der Modernismen erkrankt, infolge derer sie entar-
tet ist und Meine Gebote ablehnt. 

Das Elend, das manche in der Seele tragen, die sich als Christen bezeichnen, gibt sich durch 
die Macht oder Einflussnahme auf ihren Nächsten zu erkennen. 

MEIN GELIEBTES VOLK, DIES IST DER MOMENT GEISTLICHEN WACHSTUMS. ER 
DIENT DAZU, IN MICH EINZUTAUCHEN UND EUCH VON MEINER MUTTER 

LEITEN ZU LASSEN. 
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Mein Geliebtes Volk, die Kämpfe, Aufstände, Proteste und das Chaos sind das Ergebnis von 
Wut, Hass und fehlenden Werten des Menschen, da er Mich nicht erkennt. Ein jeder gibt, was 
er in diesem Moment in sich trägt. Manche geben Liebe und andere Zorn, was nicht nach 
Meinem Willen ist. 

• Mein Volk. Was tut ein Vater, wenn er sieht, dass seine Kinder sich verirren?...  

• Mein Volk, die Länder erleben die unterschiedlichsten und seltsamsten Naturphänomene. 
Die Wasser der Meere werden sich bewegen und die Erde überschwemmen. Die Winde 
werden an Intensität zunehmen. Mein Volk, wo Hitze ist, wird Kälte sein, und wo Kälte 
ist, wird Hitze sein. Meine Kinder sind auf diese Veränderungen nicht vorbereitet. 

• Der Mittlere Osten ist die Wiege der Blutbäder, Geißeln und Zerstörung. Der Mensch hat 
sein Innerstes durch Zorn vergiftet, der sich mit stärkerer Entschlossenheit gegen Europa 
richten wird.  

• Der Kommunismus richtet in Amerika großes und verheerendes Unheil an; noch größeres 
als dies bisher der Fall war. 

MEIN VOLK, ICH SEHE DARÜBER HINAUS DIE KRANKHEIT, DIE AUF DIE 
MENSCHHEIT ZUKOMMT; SIE KANN GEHEILT WERDEN, WENN MAN 

ARTEMISIA* AUF DIE HAUT AUFLEGT.  

• In einigen Ländern werden die Straßen trostlos sein, wenn sie vom Terrorismus, dem 
bösen Werk des Teufels, unterjocht sein werden. 

Ihr sollt beten, Mich lieben, das Gesetz Gottes einhalten und Werkzeuge des Friedens 
sein. Empfangt Mich mit gebührender Vorbereitung, damit sich diese Kommunionen 

unendlich vermehren.  

Das Gebet wird in Meinem Hause gehört, nicht überhört. Ihr müsst mit dem Herzen 
beten, nicht zwanghaft oder scheinheilig, sondern „in Geist und Wahrheit“ (Joh 4, 24). 

Denkt daran, dass ihr die notwendige Hilfe aus Meinem Hause empfangen werdet, wenn ihr 
gebührend bereit seid. MEIN FRIEDENSENGEL, ZEUGE MEINER LIEBE, WIRD EUCH 
VON MIR GEBEN. 

MEINE LIEBE IST FÜR JEDEN VON EUCH DER BALSAM, DEN IHR BRAUCHT.  
WAGT ES, SIE MIT INTENSITÄT ZU LEBEN.  

Ich liebe euch. 

Euer Jesus. 

AVE MARIA, VOLL REINHEIT UND OHNE SÜNDE EMPFANGEN 
AVE MARIA, VOLL REINHEIT UND OHNE SÜNDE EMPFANGEN 
AVE MARIA, VOLL REINHEIT UND OHNE SÜNDE EMPFANGEN 

 

 

KOMMENTAR VON LUZ DE MARIA 

Brüder und Schwestern, im Lichte des Heiligen Wortes: Lasst uns darüber nachsinnen. 
 „Glücklich ist, wer die Bewährungsproben besteht! Gott wird ihn anschließend mit dem Siegeskranz, 
dem ewigen Leben, krönen.“ (Joh 1, 12). 

Amen. 

 

 

* Es folgt eine Anmerkung zu Artemisia (Quelle: Wikipedia 

https://de.wikipedia.org/wiki/Artemisia_(Pflanze)
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Artemesia ist eine Pflanzengattung in der Familie der Korbblütler (Asteraceae). Einzelne Arten werden 
Beifuß, Wermut, Stabwurz oder Edelraute genannt. Zu dieser großen Gattung zählen etwa 250 bis 500 
Arten, die hauptsächlich in den gemäßigten Zonen vorkommen. Fast alle Arten haben ihre Heimat auf 
der Nordhalbkugel in Nordamerika und Eurasien. Nur wenige Arten findet man in Südamerika und 
Afrika.) 

 
Dünen-Beifuß (Artemisia pycnocephala) 

 
Eberraute (Artemisia abrotanum) 

 

Gewöhnlicher Beifuß (Artemisia vulgaris) 

 

Wermut (Artemisia absinthium) 

Artemisia-Arten sind ein- bis zweijährige oder meist ausdauernde krautige Pflanzen, Halbsträucher und 
seltene Sträucher. Sie erreichen je nach Art Wuchshöhen von 3 bis 350 Zentimeter. Die Pflanzen sind 
meistens kahl und mehr oder weniger aromatisch. Die wechselständigen, gestielten oder ungestielten 
Laubblätter sind einfach bis mehrfach fiederteilig.  

In traubigen oder rispigen Blütenständen sind meistens zahlreich, kleine, oft nickende körbchen-
förmige Teilblütenstände angeordnet. Die Hülle ist glockig, zylindrisch, eiförmig bis kugelig und besteht 
aus zahlreichen, dachziegelartig angeordneten, angedrückten und am Rand meist trockenhäutigen 
Hüllblättern. Der Körbchenboden ist flach, kahl oder mehr oder weniger behaart und ohne Spreu-
blätter. Die Blüten sind alle röhrig, entweder homogam, zwittrig oder heterogam. Die in der Mitte 
stehenden Blüten sind zwittrig und die randständigen weiblich. Die Antheren haben meistens 
lanzettliche Anhängsel an der Spitze. Die Schenkel der Griffel ragen bei den weiblichen Randblüten oft 
weit heraus.  

Die Achänen sind zylindrisch oder zusammengedrückt und haben keine starken Rippen, oft mehr oder 
weniger verschleimend. Ein Pappus fehlt meist.  

Schon in der Antike waren Artemisia-Arten als Heil- und Gewürzpflanzen bekannt.  

Fast alle Arten der Gattung enthalten viel Bitterstoffe und ätherische Öle. Sie werden vor allem wegen 
ihres dekorativen, oft duftenden und bisweilen insektenabwehrenden Laubs kultiviert.  

Die Gattung Artemisia umfasst etwa 250 bis 500 Arten. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Rispe
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Artemisia_pycnocephala01.jpg
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Artemisia_abrotanum0.jpg

